
Information zum 

Übergang in die 

Qualifikationsphase



Überblick

 Aufbau der gymnasialen Oberstufe

 Abschlüsse

 Versetzung und Wiederholung

 Aufgabenfelder und Belegungspflicht in 

der Q-Phase

 Leistungsbewertung

 Entschuldigungsverfahren

 Selbständiges Arbeiten in der Oberstufe

 Qualifikationsphase und Abitur

 Ausblick auf das Wahlverfahren



Gymnasiale Oberstufe

Abiturprüfung: 2 LK und 1 GK schriftlich

1 GK mündlich

Qualifikationsphase Q1/Q2: 2 Leistungskurse (5-stündig)

34 Wochenstunden 8 Grundkurse (3-stündig)

Halbjahresnoten werden gewertet

Einführungsphase EF: 11 – 12 Kurse (3-stündig)

34 Wochenstunden

Versetzung

Zulassung



Abschlüsse

 Mittlerer Schulabschluss nach der EF

 Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
nach der Q1 bzw. durch ausreichende 
Leistungen in zwei 
zusammenhängenden Halbjahren der 
Qualifikationsphase 

 Allgemeine Hochschulreife



Merkblatt zum Erwerb der 

Fachhochschulreife

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schuls

ystem/Schulformen/WBK/Kontext/Merkblatt_zum_

Erwerb_der_Fachhochschulreife_Kollegs.pdf

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/WBK/Kontext/Merkblatt_zum_Erwerb_der_Fachhochschulreife_Kollegs.pdf


Versetzung in die 

Qualifikationsphase
 Mindestens ausreichende Leistungen in 

allen Fächern

 Eine 5 in der Fächergruppe II 

(ehemalige Nebenfächer)

 Eine 5 in der Fächergruppe I 

(ehemalige Hauptfächer) mit einer 

3 als Ausgleich in der Fächergruppe I

 Nachprüfung: 

eine 5 kann zur 4 verbessert werden

 Eine nicht gewarnte 5 ist nicht 

versetzungswirksam, 

zählt aber bei der Entscheidung über das 

Erreichen des Schulabschlusses.



Wiederholungsmöglichkeiten

 Nach jedem Halbjahr ein Jahr zurück

 0 Punkte in einem Pflichtkurs!

 Nicht sinnvoll:

Nach Q1.1 in EF.2: Die Versetzung in 

die Qualifikationsphase muss 

neu erreicht werden

Nach Q2.1 in Q1.2: Umwahlen sind 

kaum mehr möglich



Wiederholungsmöglichkeiten

 evtl. sinnvoll:

Wiederholung der Q1, um neue 

Kurse (speziell LKs) zu wählen

 Freiwillige Wiederholungen sind nur 

möglich, wenn die weitere Mitarbeit 

nicht möglich ist, nicht zur reinen 

Notenverbesserung

 Nichtversetzung nach EF oder 

Überschreitung der max. Defizite in 

der Q-Phase



Sprachlich-

literarisch-künstlerischer

Bereich

Deutsch

Englisch

Latein

Französisch

Französisch-NEU

Russisch

Spanisch

Kunst

Musik

Literatur



Gesellschaftswissen-

schaftlicher Bereich

Geschichte

Sozialwissenschaften

Pädagogik

Erdkunde

Philosophie



Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technischer Bereich

Mathematik

Physik

Biologie

Chemie

 Informatik



Religion und Sport 

sind Pflichtkurse!

Evangelische Religion

Katholische Religion

oder Philosophie
(Philosophie kann entweder Gesellschaftswissen-

schaft oder Ersatzfach sein!)

Sport



Belegungsverpflichtungen

34 Wochenstunden 

 4 Kurse Mathe

 4 Kurse Deutsch

 4 Kurse Fremdsprache

 4 Kurse 

Naturwissenschaft 

(nicht IF)

 4 Kurse 

2. Fremdsprache oder 

2. Naturwissenschaft

 4 Kurse 

Gesellschafts-

wissenschaft

 Je 2 Kurse 

Sozialwissenschaften 

und Geschichte

 2 Kurse Religion oder 

Philosophie

 2 Kurse Kunst, Musik 

oder Literatur

 4 Kurse Sport



Schriftliche Fächer

 Leistungskurse

 mögliche Abiturfächer (3./4. Fach)

 Mathematik, Deutsch, 1. Fremdsprache

(3. FS kann mündlich belegt werden)

 Zweite FS oder eine Naturwissenschaft

 eine Gesellschaftswissenschaft

Folgekursprinzip beachten:

 Kurse, die zur EF nicht gewählt oder 

abgewählt wurden, können nicht

wieder hinzugewählt werden.



Beispiel eines Wahlbogens



Leistungsbewertung in der 

Q-Phase

 Sonstige Mitarbeit: 

2 Quartalsnoten werden zu einer 

Gesamtnote zusammengefasst.

 Klausuren: 

2 Klausurnoten werden zu einer 

Gesamtnote zusammengefasst.

 Klausuren und sonstige Mitarbeit zählen 

jeweils 50%, die Endnote ist eine 

pädagogische Entscheidung.



Aus Noten werden Punkte

1+ 1 1- 2+ 2 2- 3+ 3 3-

15 14 13 12 11 10 9 8 7

4+ 4 4- 5+ 5 5- 6

6 5 4 3 2 1 0



Entschuldigungsverfahren

 Unvorhersehbares Fehlen (Krankheit)

 Entschuldigung durch die Eltern 

+ Entschuldigungsformular dem 

Fachlehrer vorlegen

 An Klausurtagen zusätzlich im Sekretariat 

anrufen

 Sonst ist kein Nachschreiben möglich! 

Klausur wird mit 6 bewertet!

 Bei längerer Erkrankung Kontakt 

aufnehmen

 Angrenzend an Ferien: Ärztliches Attest



Entschuldigungsverfahren

 Vorhersehbares Fehlen 

(Arztbesuch, Führerscheinprüfung)

Beurlaubungsantrag durch die 

Eltern an das Oberstufenbüro

An Klausurtagen grundsätzlich nicht 

möglich; es kann in Einzelfällen ein 

Antrag an die Schulleitung gestellt 

werden.

Angrenzend an Ferien: Antrag an 

die Schulleitung



Entschuldigungsverfahren

Unentschuldigtes Fehlen:

Gefährdung der Schullaufbahn!

Nicht entschuldigte Fehlstunden sind 

nicht erbrachte Leistung!

Disziplinarmaßnahmen



EvA und StA

 Vorhersehbares Fehlen eines 

Fachlehrers:

Die Schüler erhalten vom Kollegen 

Aufgaben, die sie selbständig 

bearbeiten.

 Unvorhersehbares Fehlen eines 

Fachlehrers:

Aufgaben werden über die 

Stundenplaner verteilt.

evtl. gibt es themenweise Aufgaben 

vom Fachlehrer.



Qualifikationsphase

 Leistungskurs-Wahl:

1. LK: M, D, FS oder NW 

(nicht IF oder neue FS)

2. LK frei wählbar (keine neue FS)

 Abiturfächer:

2 aus den „mächtigen“ 3: M, D, FS

Alle Aufgabenbereiche müssen 

abgedeckt sein.

Religion kann eine Gesellschafts-

wissenschaft ersetzen.



Das geht nicht…

 zwei Naturwissenschaften

 eine Naturwissenschaft + 

Kunst oder Musik oder Sport

Dann ist Mathe im Abi…

 Kunst oder Musik oder Sport

 zwei Fremdsprachen

 zwei Gesellschaftswissenschaften



Klausuren in der Q-Phase

Jgst Q1 Q2.1 Q2.2

LKs 2 x 

135-180

2 x 

225

1 x 

240-270 

3. AF 2 x 

90 – 135 

2 x 

90 – 135 

1 x 

210 – 240 

4. AF 2 x 

90 – 135 

2 x 

90 – 135 

GKs 2 x 

90 – 135 

2 x 

90 – 135 

alle Zeitangaben in Minuten



Facharbeit oder Projektkurs

 Eine Klausur in der Q1.2 wird durch 

eine längere Hausarbeit ersetzt.

 Wer in der Q1 einen Projektkurs wählt, 

muss keine Facharbeit schreiben.

Dokumentation der Projektarbeit

 Projektkurs:

3-stündiger, fächerübergreifender 

Kurs angebunden an ein Referenzfach

z.T. Gruppenarbeiten, 

Wettbewerbe usw.



Projektkursangebot

 Herr Berghoff:

Epic Rap Battle in History –

Discrimination, Empowerment and the N-Word

 Frau Müllender:

Erfahrungen sammeln mit sozialem Engagement

 Frau Kopp:

Natürliche Chemie –

Chemie um uns, in uns, durch uns

 Frau Suchalla:

Schöpfungsverantwortung und Klimaschutz

 Herr Blank:

The Graphic Novel - Der illustrierte Roman von den 

1980ern bis zur Gegenwart



Info LKs und Projektkurse

Fach Std. Lehrer Raum

Deutsch 5.+6. Buchholz 123

Englisch + PJK 5.+6. Blank 124

Erdkunde 5.+6. Schwarzburg Ob.-Büro

Geschichte + PJK 5.+6. Müllender 125

Sozialwissenschaft 6. Rummel 221

Pädagogik 5.+6. Tischler 126

Kunst 6. Riekert 314

Mathe 5.+6. Mertmann/Weyer 121

Informatik 6. Schmidt 205



Info LKs und Projektkurse

Fach Std. Lehrer Raum

Chemie 5. Schlagheck 211

Chemie + PJK 6. Kopp 211

Physik 5. Vogt 221

Biologie 6. Hofstetter 011

PJK 5. Suchalla 323



Facharbeit

 In einem schriftlichen Fach

 Ersetzt die Klausur aus Q1.2.1

 Schriftliche Arbeit von ca. 12 Seiten

 Betreuung durch den Fachlehrer

 Vorbereitung durch Workshops zur 

Themenfindung und zum 

wissenschaftlichen Arbeiten

 Nach den Sommerferien 

 Fachlehrer ansprechen

 Themenfindung: 

Ende des ersten Halbjahres



Mündliche Prüfungen in den 

modernen Fremdsprachen

 Eine Klausur in der Q1 wird durch 

eine mündliche Prüfung ersetzt.

Englisch und Russisch: 

2. Klausur in der Q1.1

Spanisch und Französisch: 

1. Klausur in der Q1.2



Zentrale Klausuren in der EF

zur Erinnerung

 Deutsch: 07.06.2019

 Mathematik: 13.06.2019



Gesamtqualifikation

 Block 1: Qualifikationsphase 

4 Halbjahre

8 Leistungskurse 2-fach

27-32 Grundkurse

Max. 7 Defizite bei 35-37 Kursen

Max. 8 Defizite bei 38-40 Kursen

200 – 600 Punkte

Formel: 𝐸 =
𝑃𝑢𝑛𝑘𝑡𝑒

𝐾𝑢𝑟𝑠𝑎𝑛𝑧𝑎ℎ𝑙
∙ 40



Gesamtqualifikation

 Block 2: Abiturprüfung

4 Prüfungsergebnisse in 5-facher 

Wertung

Mind. 2 Abiturfächer (mind. 1 LK) 

mit 25 Punkten 

Mind. 100 Punkte insgesamt

Die meisten Punkte für das Abitur 

werden in Q1 und Q2 erworben!



Einbringungspflicht in das Abitur

 4 Kurse Mathe

 4 Deutsch

 4 Fremdsprache

 4 Naturwissenschaft

(nicht IF)

 2 aus Q2: 

2. FS oder 2. NW

 4 Gesellschafts-

wissenschaft

 2 Sozialwissen-

schaft

 2 Geschichte

 2 Religion

oder Philosophie

 2 Kunst, Musik    

oder Literatur



Beratung und Information

 Beratungslehrer: 
Herr Buchholz / Frau Schittny

 Stellvertretende 
Oberstufenkoordination: Herr Vogt

 e-Mail: oberstufe@gil-marl.de

 Termine am Nachmittag nach 
Vereinbarung

 Oberstufe auf der Homepage: 
www.gil-marl.de

 Glaskästen vor dem Oberstufenbüro

http://www.gil-marl.de/


Berufsberatung

 Persönliche Berufsberatung:

einmal im Monat mit Anmeldeliste

 Talentscouting:

alle zwei Monate mit Anmeldeliste

 Ansprechpartner: Frau Hermes



Weiteres Vorgehen

 Info zu LKs und Projektkursen: 

Mittwoch, 20.02.19

11:40 – 13:15 Uhr

 Individuelle Kurswahl mit einem 

Beratungslehrer

Termine werden am 

Jahrgangsstufenbüro ausgehängt

 Individuelle Stundenpläne:

am 1. Schultag



LK Fahrt

Leistungskursfahrten 

finden in den 

Hausschienen statt.

05. – 09.10.2020



Für Fragen stehen wir 

Ihnen jetzt gerne zur 

Verfügung.


